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Friedenswünsche

Gedichte von Adolf Winiger

friedenswünsche

ich wünsche mir
und dir
stets in freiheit
selbstlos
froh und glücklich
im jetzt
zu atmen
zu fühlen
zu verstehen
zu lieben
ganz mensch zu sein

unterwegs

wege
mit blumen
steinen
licht und schatten
wünsche ich dir
und mir

träume
nach wärme
Sehnsucht
ruhe und frieden
wünsche ich dir
und mir

menschen
zum verlieben
mitfühlen
reden und schweigen
wünsche ich dir
und mir
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sich finden

sitzen
knien
liegen
im lichte
wärmender kerzen
stillwerden
sich finden
im abendgebet

wo zwei oder drei
in meinem namen
versammelt sind
da bin ich
mitten unter ihnen
sagt uns jesus

schweigen
reden
singen
sich verlieren
finden in gott
unter menschen
die des nächsten
eigene wege achten

Spiegelbild des friedens

manches gesicht
spiegelt das innerste
die seele
nackt nach aussen

getraut sich
ehrlich
maskenfrei
sich selbst zu sein

manches gesicht
bleibt sich treu
kündet einiges
seiner ewigkeit
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hinab in den ranft

wenige minuten
können
tief hinabführen
wenige meter
können
endlos sein

geh ich allein
hoff ich oft
du
oder du
kämst mir nach
wärst bei mir

hand in hand
möcht ich gehn
hinab und hinauf
mittrauernd
mithoffend
liebend

auf diesem kleinen
gewaltigen weg
bitt ich dich
und dich
immer wieder
mir nah zu sein

adolf winiger

schweizer schule 12/86 11


	Friedenswünsche

